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LACHEN

Frauengemeinschaft  
am Frischmärt

Die Frauengemeinschaft Lachen und 
die Gruppe Kids sind dieses Jahr am 
Samstag, 26. August, am Frischmärt in 
Lachen mit einem Stand vertreten. 
Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich will-
kommen bei uns vorbeizuschauen, 
sein Glück am Glücksrad zu versuchen 
und sich mit uns auszutauschen. 
 Frauengemeinschaft Lachen

SIEBNEN

Gottesdienst in der 
Schwendenen

Am kommenden Donnerstag feiert die 
FGS Siebnen um 19.30 Uhr den jährli-
chen Gottesdienst in der Antonius-Ka-
pelle auf der Schwendenen. Zusam-
men mit Moses lassen wir uns aus dem 
Alltag rufen, um Gott zu begegnen. Die 
Fussgänger treffen sich um 17.45 Uhr 
beim Kraftwerk. Mitfahrgelegenheit 
gibt es um 18.45 Uhr beim katholi-
schen Kirchplatz, in Siebnen.
 FGS Siebnen

SIEBNEN

«Musig für üsi Fründe … »
Im Gusöteli oberhalb von Siebnen la-
den Ernst Ostertag mit seinen Musi-
kanten zum Tanz ein. Es unterhält das 
Trio Imhof-Widmer, Stöckli-Saxer, und 
The Gandris mit Schlagern aus den 
60er-Jahren. «Musig für üsi Fründe …» 
findet am Samstag, 26. August, von 12 
bis 18 Uhr statt. Kollekte. (eing)

SIEBNEN

Lichtspektakel in der 
Taminaschlucht

Die Geschichte rund ums Thema 
Glück: Warum wir es suchen, wo wir 
glauben, es zu finden, und wie wir ler-
nen, mehr zu geniessen. Die Show in 
der Taminaschlucht zeigt, wie einfach 
das ist. Sie lässt Lichter über Felswände 
tanzen, zaubert Geschichten an Fassa-
den und in die Natur. Die Besucher er-
wartet ein audiovisuelles Gesamterleb-
nis mit faszinierenden Bildern, eingän-
giger Musik und spielerischen Interak-
tionen. Die Frauengemeinschaft 
Siebnen besucht am 13. September die 
Taminaschlucht. 

Anmeldung bis 4. September an Ri-
ta Müller 055 440 35 84. (eing)

Naturfreunde 
wandern am 
Sonntag
Die Sonntagswanderung 
der Naturfreunde Lachen 
am 27. August führt von 
Seelisberg nach 
Beckenried.

Die Wanderung beginnt an der Berg-
station von Seelisberg. Nach der ersten 
Steigung geht es hoch zum Sonnen-
berg über Höch Flue zur Brandegg, wo 
der höchste Punkt erreicht ist. Der Ab-
stieg durch den Oberwald und Brenn-
wald führt uns zum Sagendorf, einem 
Ortsteil von Emmetten. Dort überque-
ren wir die Brücke über dem Gruebli-
tal, die zum Schluchtenweg führt, den 
wir später verlassen, um zur St. Anna-
Kapelle bei Schöneck zu gelangen. Nun 
folgt der Abstieg zur Rütenen, einem 
Weiler von Beckenried, wo wir den 
Schlussteil entlang der Strasse zur 
Schiffsstation von Beckenried bewälti-
gen. Das Picknick nehmen wir beim 
Rastplatz im Brennwald ein – Grillstel-
le ist vorhanden.

Viereinhalb Stunden wandern
Mit einer Länge von 14 Kilometern, 400 
m Aufstieg und 700 m Abstieg dauert 
diese Wanderung 4½ Stunden. Dem 
Wetter angepasste Wanderausrüstung 
mit guten Wanderschuhen, Picknick 
und Getränken sowie Wanderstöcken 
sind empfohlen.

Abfahrtszeiten: Siebnen ab 7.43 Uhr, 
Lachen ab 7.46 Uhr, Pfäffikon ab 
8.03 Uhr mit Voralpenexpress nach 
Arth-Goldau, weiter nach Brunnen 
und mit Schiff nach Treib und Berg-
bahn zum Seelisberg. Die Rückkehr 
nach Siebnen ist um 19 Uhr vorgese-
hen.

Alle Teilnehmer lösen ihr Billett 
vom Wohnort nach Seelisberg und von 
Beckenried via Brunnen zum Wohnort 
selber.

Auskünfte erteilt Wanderleiter Urs 
Betschart, Telefon 079 723 08 76 (pri-
vat) oder 041 818 61 32 (Büro). (eing)

Countrymusik und 
Risottoplausch
Der Männerturnverein Lachen führt 
am Sonntag, 27. August, den traditio-
nellen Risottoplausch durch. Auch in 
diesem Jahr haben sich die Männer-
turner akribisch vorbereitet. Schon 
früh am Morgen werden Zwiebeln ge-
rüstet und die Kochtöpfe der alten 
Feldküche eingeheizt. Männerturner 
mit kräftigen Oberarmen rühren den 
Risottoreis und die Zutaten. Die Köche 
lassen sich auch bei grossem Andrang 
nicht aus der Ruhe bringen, bis das Ri-
sotto perfekt schmeckt. Ihr Rezept 
bleibt ein wohlgehütetes Geheimnis

Liebhaber von stimmungsvoller 
Countrymusik dürfen sich freuen: Die 
Countryband Bluet- und Leberwürscht 
wird wie letztes Jahr für eine Super-
Stimmung sorgen. Ihr Repertoire um-
fasst über 100 Lieder, hauptsächlich 
Country und einige Oldies, mal soft, 
mal rockig. Songs von Johnny Cash, 
den Bellamy Brothers, CCR, Don Wil-
liams, aber auch von Chuck Berry und 
Polo Hofer gehören dazu. Da paart sich 
herrlich interpretierte traditionelle 
Country-Music mit einfühlsamen, ech-
ten Country-Stimmen zu einer Büh-
nenshow, die das Publikum bestens zu 
unterhalten weiss. 

Der Anlass findet am kommenden 
Sonntag von 12 bis 18.30 Uhr auf dem 
Seeplatz beim Hafen statt. (eing)

Bischöflicher Besuch  
in Schübelbach
Monseigneur Barthélemy Yaouda, Bischof aus Yagoua in Nordkamerun, nahm an 
Maria Himmelfahrt am Gottesdienst in Schübelbach teil.

An Maria Himmelfahrt be-
ehrte Monseigneur Bart-
hélemy Yaouda, Bischof 
aus Yagoua in Nordkame-
run, die Pfarrei 

Schübelbach. In seiner Predigt erzählte 
er, wie das Geld, das am Suppentag für 
das Hilfswerk «Ashia Kamerun» von 
Katja und Felix Bruhin in der Pfarrei 
Schübelbach gesammelt wurde, sinn-
voll eingesetzt wird und den Ärmsten 
in Kamerun zugutekommt.

In der wunderschön und einladend 
mit Blumen und Tüll in den Farben 
von Kamerun und der Schweiz ge-

schmückten Pfarrkirche forderte er 
eindrücklich auf, dankbar zu sein für 
alles, was wir in unserem Land und in 
unserem Leben haben und die Lebens-
freude nie zu verlieren.

Symbol für Leben 
Ein Symbol für das Leben, die Lebens-
freude und das Leben in Fülle, das Gott 
den Menschen schenken möchte, sind 
auch die Blumen- und Kräutersträusse, 
die jeweils an Maria Himmelfahrt ge-
segnet werden. 

Zum Schluss des Festgottesdienstes 
wurden diese gesegneten Kräuter und 

Blumen von den Ministranten an die 
Gottesdienstbesucherinnen und -besu-
cher verteilt, bevor sich alle zum ge-
mütlichen Beisammensein bei einem 
Apéro versammelten. 

Allen Beteiligten machte der 
freundliche, unkomplizierte und spon-
tane Bischof tiefen Eindruck und die 
Pfarrei Schübelbach freut sich auf 
einen erneuten Besuch von ihm. Ge-
spannt darf man auch sein, in welcher 
Form eine weitere Zusammenarbeit 
mit Katja und Felix Bruhin vom Hilfs-
werk «Ashia Kamerun» möglich sein 
wird. (eing)

Knotenkunde und Sanitätsdienst
An der ersten Übung der Jugendfeuerwehr March (JFWM) nach der Sommerpause 
in Tuggen gab es weder Feuer noch Rauch.

Rund 30 Mädchen und Jungen im 
 Alter zwischen zehn und achtzehn 
Jahren der Jugendfeuerwehr March 
absolvierten die erste Übung nach der 
Sommerpause auf dem Areal der 
Feuerwehr in Tuggen. Kommandant 
Christian Mächler stand eine grössere 
Zahl Kader aus der JFWM und Feuer-
wehr Tuggen hilfreich zur Seite.

Auf den sanitätsdienstlichen Posten 
lernten die Teilnehmer Organisation 
und Aufgabe einer Patientensammel-
stelle wie unter anderem die Wahl des 

richtigen Standorts oder die Triage 
von verletzten Personen. Weiter lern-
ten sie das zur Verfügung stehende Ma-
terial näher kennen. Praktische Übun-
gen ergänzten die Theorie.

Funktion des Einsatzleiters
An einem anderen Posten lernten die 
Mädchen und Jungen die Funktion 
eines Einsatzleiters näher kennen. Die 
Teilnehmer erkannten, dass grosses 
Know-how und Verantwortung für die-
se Funktion absolute Voraussetzungen 

sind. Der Einsatzleiter bestimmt nebst 
dem praktischen Einsatz auch den 
Umfang der einzusetzenden Mittel an 
Material und Personal.

An einem weiteren Posten wurde 
das Anbringen einer Leiter sowie rich-
tiges und gesichertes Besteigen und 
Absteigen instruiert und praktisch ge-
übt. Die zweitletzte Übung dieses Jah-
res findet am 23. September in Lachen 
statt und die Hauptübung ist auf Sams-
tag, 21. Oktober in Reichenburg ange-
setzt. (di)

Abbinden der Pulsschlagader. Diese verflixten Knoten. Unter kundiger Leitung wird das Leitern-Begehen geübt.  Bilder Paul Diethelm

Bischof Barthélemy Yaouda aus Kamerun beehrte die Pfarrei Schübelbach. Bild zvg 


